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Lago Mio: 
Die Kinderkrippe 
steht nun unter 
neuer Obhut. SEITE 7

R E K L A M ER E K L A M E

«Die Region ist in einer sehr 
privilegierten Ausgangslage»
Das Wirtschaftsforum Obersee geht am 13. Juni in Rapperswil-Jona über die Bühne. 
Mit-Inspirator Simon Elsener spricht über den hochwertigen Netzwerkanlass.

«Inspiration. Schlüssel zum Erfolg», 
lautet das Motto des zweiten Wirt-
schaftsforums Obersee. Entsprechend 
liest sich die Liste der 14 Rednerinnen 
und Redner, die an diesem Tag Vor-
träge halten werden. Mit dabei sind 
unter anderem Geberit-CEO Christian 
Buhl, Roland Bartholet, CEO Bartholet 
Maschinenbau, und Start-up-Investor 
Reto Lämmler. Simon Elsener erklärt 
zum Line-up: «Wir haben versucht, 

Leute zu finden, die Geschichten erzäh-
len können.» Bei der Auswahl komme 
es auf die richtige Mischung an – vom 
Start-up bis zum etablierten Unterneh-
men. Thematisch ist das Spektrum 
unter dem gemeinsamen Motto breit.

Natürlich ist auch der Kanton 
Schwyz prominent am Wirtschafts-
forum vertreten. Ein wesentliches Ziel 
des Events ist die Vernetzung. Berufs-
leute, die sich kennen, würden anders 

zusammenarbeiten, miteinander den-
ken, so Simon Elsener. Zudem habe die 
Region in der Summe sehr viel Poten-
zial. Darum könne man auch stolz sein 
auf die hier ansässige Wirtschaft. Und 
nicht zuletzt spiele die Fachhoch schule 
OST in Rapperswil-Jona eine wichtige 
Rolle. Denn die Wirtschaft beginne mit 
der Ausbildung neuer Fachkräfte. (red)

Interview Seite 14

Nutzen und Tücken 
von Videokameras
Weltweit nimmt die Zahl der Über-
wachungskameras im öffentlichen 
Raum zu. So auch bei uns in 
Ausserschwyz – jedes Jahr werden es 
mehr. Inzwischen sind sie hier zahl-
reicher als im inneren Kantonsteil. 
Doch wie effektiv ist eigentlich Video-
überwachung? Wir haben bei der Kan-
tonspolizei Schwyz nachgefragt. Diese 
erklärt, welche Nutzen und Tücken 
Überwachungskameras mit sich brin-
gen, welche Voraussetzungen sie erfül-
len sollten und warum nicht nur die 
Kriminalität einer Region eine Rolle 
dabei spielt, wie viele Kameras dort  
installiert werden. (red)

Bericht Seite 3

«Dealer» kann 
Richter überzeugen

Das Lachner Bezirksgericht hatte kürz-
lich über den Fall eines 30-jährigen Ös-
terreichers zu befinden, der in Alten-
dorf eine Indoor-Hanfanlage betrieb. 
Laut der Staatsanwaltschaft befand 
sich unter den Setzlingen auch illega-
les Hanf mit THC. Vor Gericht behaup-
tete der Angeklagte, sich dessen nicht 
bewusst gewesen zu sein. Von blossem 
Auge liesse sich CBD nicht von THC 
unterscheiden. Sein Anwalt plädierte 
auf Freispruch und verlangte eine Ent-
schädigung. (red)

Bericht Seite 3

Kunst ab dem 
Wasserrad

170 Jahre alt ist das riesige Wasserrad 
in der Neumühle in Wollerau. Viele der 
uralten Schaufeln müssen ersetzt wer-
den. Die Stiftung Wasserrad Neumühle 
stellte die alten Zeitzeugen deshalb 
zwölf Künstlerinnen und Künstlern 
zur Verfügung, um Kunstobjekte dar-
aus zu machen. Diese werden nun an-
lässlich des eidgenössischen Mühlen-
tags vom Samstag, 11. Mai, in der Neu-
mühle in Wollerau ausgestellt. Und ja, 
auch das restaurierte Wasserrad wird 
sich dann jede volle Stunde drehen – 
ein Spektakel. (red)

Bericht Seite 9

Den Frühling 
herbeigeturnt
Der TV Siebnen organisierte vergange-
nes Wochenende in Buttikon die Früh-
lingsmeisterschaften für die Geräte-
turner. Es waren gut 400 Turnerinnen 
und Turner in 16 Kategorien in der 
Turnhalle der Bezirksschule Sek 1 
March am Start. Vor allem bei den 
Jüngsten, in den Kate gorien 1 und 2, 
zeigte sich mit fast 200 Teilnehmerin-
nen, dass Geräte turnen im Trend ist. Es 
ist ein neuer Rekord im Vergleich mit 
den bisherigen Meisterschaften im  
Geräteturnen. Mit je neun Auszeich-
nungen waren die Ausser schwyzer 
Turnvereine Siebnen und Galgenen 
äusserst erfolgreich unterwegs. (red)

Bericht Seite 19

Fabio Fehr:  
Vom FC Buttikon  
in die grosse Welt 
des Fussballs. SEITE 17

Wir bauen keine Tunnels, aber unsere 
Projekte haben einen guten Ausgang!

F+W Holzbau AG Freienbach

Immobilienverkauf.  
Dafür sind wir da! 

Kostenlose Beratung/Bewertung!

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Uetliburg SG
055 440 45 55

Höfner Gewerbe vereint
In gut einer Woche startet mit der höfa 2024 die erste gemeinsame Höfner Gewerbeausstellung.  
OKP Petra Steimen und die beiden Gewerbepräsidenten Thomas Kuriger (l.) und Kurt Zurbuchen (r.)  
als Vize stehen bereit, das vereinte Höfner Gewerbe zu präsentieren.  Interview Seite 5
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UBS-Chef Ermotti droht heute Ärger
An der General versammlung der UBS 
von heute Mittwoch wird der Lohn von 
Sergio Ermotti zu reden geben. Zwar 
arbeite Bank-CEO Sergio Ermotti «nach 
allen bisherigen Erkenntnissen erfolg-
reich», seine Vergütung sei jedoch 
«masslos übertrieben», kritisiert im 
Vorfeld der Generalversammlung etwa 
die Aktionärsvereinigung Actares. Der 
Lohn von gut 14 Millionen Franken, 

den UBS-Chef Ermotti für seine neun 
Monate im Amt 2023 erhielt, sprenge 
«den üblichen Rahmen». In Anbe-
tracht des starken Engagements des 
Bundes und «potenziell von Steuerzah-
lenden» nach der Übernahme der 
Credit Suisse durch die UBS sei dieser 
Lohn «komplett unverständlich und 
ein Affront gegenüber den Schweizer 
Aktionärinnen und Aktionären, der 

Regierung und dem Schweizer Finanz-
system». 

Weiter zeigt sich die Organisation 
unzufrieden mit den Nachhaltigkeits-
bestrebungen der UBS. So fehle etwa 
die Verpflichtung zum Ausstieg aus 
fossilen Brennstoffen. 

Insgesamt lehnt Actares «deutlich 
über die Hälfte» aller Anträge des Ver-
waltungsrates ab.  (sda)


